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An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.; Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 

hier: Nahrungsmittelhilfe in der Europäischen Wirt- 
schaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordnung (EWG) des Rates zur Festlegung allge- 
meiner Vorsdiriften für die Lieferung von Butter und 
Magermilchpulver an Peru, Rumänien und die Türkei. 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 16. Juni 
1970 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Ge- 
meinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses zu dem genannten Kommissions- 
vorschlag ist nicht vorgesehen. 

Mit der alsbaldigen Verabschiedung des Kommissionsvor- 
schlages durch den Rat ist zu rechnen. 

Eine Begründung war dem Kommissionsvorschlag nicht bei- 
gefügt. 


Brandt 


Druck: Buchdruckerei R. Madel, 5307 Wachtberg- Villip 
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Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates 
zur Festlegung allgemeiner Vorschriften für die Lieferung von 
Butter und Magermilchpulver an Peru, Rumänien und die Türkei 


DER RAT 

DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN - 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 804/68 des 
Rates vom 27. Juni 1968 über die gemeinsame 
Marktorganisation für Milch und Milcherzeugnisse^) , 
zuletzt geändert mit Verordnung (EWG) Nr. . . . , 
insbesondere auf Artikel 6 Absatz 6 und Artikel 7 
Absatz 4, 

auf Vorschlag der Kommission und 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

A r t i k e 1 1 

1. Peru, Rumänien und der Türkei wird gemäß 
Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 


804/68 gekaufte Butter sowie gemäß Artikel 7 
Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 804/68 ge- 
kauftes Magermilchpulver zur Verfügung ge- 
stellt. 

2. Für die in Absatz 1 genannten Erzeugnisse wer- 
den folgende Höchstmengen festgesetzt: 

- für Peru: 2000 t Magenmilchpulver 

- für Rumänien: 1000 t Butter und 

2000 t Magenmilchpulver 

- für die Türkei: 2000 t Butter und 

4000 t Magermilchpulver. 

Artikel 2 

Soweit das mit dem Empfängerland geschlossene 
Abkommen diesbezügliche Bestimmungen enthält, 
werden gezahlt 

eine Vergütung, welche die bei der Butter und 
dem Magermilchpulver anfallenden Kosten bis 
zur fob-Stufe oder einer dieser entsprechenden 
Stufe deckt und 

eine Vergütung, welche die Weiterbeförderungs- 
kosten nach der fob-Stufe oder nach der dieser 
entsprechenden Stufe ganz oder teilweise deckt. 

Artikel 3 

Uber die bereitzustellenden Warenmengen wird 
jeweils nach dem Verfahren des Artikels 30 der 
Verordnung (EWG) Nr. 804/68 unter Berücksichti- 
gung der Vorräte bei den Interventionsstellen und 
der Lage auf dem Butter- und Magermilchpulver- 
markt beschlossen. 

Artikel 4 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach ihrer 
Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen 
Gemeinschaften in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


0 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 148 
vom 28. Juni 1968, S. 13 


in Erwägung nachstehender Gründe: 

In Artikel 6 Absatz 3 Unterabsatz 2 Satz 1 und 
Artikel 7 Absatz 2 Unterabsatz 2 der Verordnung 
(EWG) Nr. 804/68 ist vorgesehen, daß für Butter 
und Magermilchpulver aus öffentlicher Lagerhal- 
tung, die während eines Milchwirtschaftsjahres 
nicht zu normalen Bedingungen absetzbar sind, be- 
sondere Maßnahmen ergriffen werden können. 

Die Lage auf dem Butter- und Magermilchpulver- 
markt der Gemeinschaft wird durch bedeutende Be- 
stände gekennzeichnet, die infolge von Interven- 
tionen gemäß vorerwähnter Verordnung auf dem 
Markt für Butter und Magermilchpulver erster 
Qualität entstanden sind. 

Während des laufenden Milchwirtschaftsjahres j 
können die diesen Beständen entsprechenden But- 
ter- und Magermilchpulvermengen zu normalen Be- 
dingungen nicht abgesetzt werden; im übrigen sollte 
eine Verlängerung der Lagerung wegen der sich 
daraus ergebenden Kosten vermieden werden. 

Die von Naturkatastrophen betroffenen Länder 
Peru, Rumänien und Türkei sollten kostenlos mit 
Butter und Magermilchpulver beliefert werden. Auf 
diese Weise könnten die Butter- und Magermilch- 
bestände abgebaut und die Lagerkosten für mehrere 
Jahre eingespart werden ~ 


Geschehen zu Brüssel, am 

Im Namen des Rates, 
Der Präsident 
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